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NIEDERSCHRIFT
Uber die Beratung der Gemeindeveriretung am 05.05.2011

Ort: Rathaus Kleinmachnow, Adolf-Grimme-Ring 10, Birgersaal
Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 20:30 Uhr

Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste

Offentlicher Teil

TOP 1 BegriBung und Feststellung der ordnungsgemaBen Ladung

Eroffnung der Sitzung der Gemeindevertretung Kleinmachnow und BegrGBung der
Anwesenden durch den Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Herrn Warnick.

Es wird festgestellt, dass die Ladung zur Sitzung an alle Gemeindeverireter fristge-
mas erfolgte.

TOP 2 Entscheidung geman § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf Gber eventuelle
Einwendungen gegen die und Feststellung der Niederschrift der
offentlichen Sitzung der Gemeindeveriretung vom 24. Marz 2011

Es liegen keine Einwendungen gegen die Niederschrift der &ffentlichen Sitzung der
Gemeindevertretung vom 24. Mérz 2011 vor.

Die Niederschrift der 6ffentlichen Sitzung vom 24. M&rz 2011 wird festgestellt.

TOP 3 Entscheidung geman § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf Gber eventuelle
Einwendungen gegen die und Feststellung der Niederschrift der
offentlichen Fortsetzungssitzung der Sitzung der Gemeindeverire-
tung vom 24. Mdrz 2011 am 31. Mdrz 2011, 18:00 Uhr

Es liegen keine Einwendungen gegen die Niederschrift der &ffentlichen Fortset-
zungssitzung der Sitzung der Gemeindevertretung vom 24. Marz 2011 am 31. Mérz
2011, 18:00 Uhr, vor.

Die Niederschrift der 6ffentlichen Fortsetzungssitzung der Sitzung der Gemeindever-
tretung vom 24. Marz 2011 am 31. Md&rz 2011, 18:00 Uhr, wird festgestellt.

TOP 4 Entscheidung gemaB § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf Uber eventuelle
Einwendungen gegen die und Feststellung der Niederschrift der
offentlichen Sitzung der Gemeindevertretung vom 31. Marz 2011,
20:00 Uhr

Seite 1 von 19




Gemeinde Kleinmachnow Sitzung der Gemeindevertretung 05.05.2011 Seite 2 von 19
Wahlperiode 2019-2024 GV/027/2011
Vors. der Gemeindevertretung, Klaus-JUrgen Warnick

Es liegen keine Einwendungen gegen die Niederschrift der 6ffentlichen Sitzung der
Gemeindevertretung vom 31. Mdérz 2011, 20:00 Uhr, vor.

Die Niederschrift der 6ffentlichen Sitzung vom 31. Méarz 2011, 20:00 Uhr, wird festge-
stellf.

TOP 5 Ergdnzung und Feststellung der Tagesordnung der o6ffentlichen Sit-
zung der Gemeindevertretung am 05. Mai 2011
Als Tischvorlagen an alle Mitglieder der GV wurde verteilt:
- Beantwortung von Anfragen
Die Tagesordnung der &ffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung am 05. Mai
2011 wird festgestellt.
TOP 6 Einwohnerfragestunde
» Herr Burkardt bittet darum, bei der Abhandlung des Tagesordnungspunktes auf
die Einhaltung der Geschdaftsordnung zu achten.
. Herr Hartig, Eichhérnchenweg 41
1.1. In Nachbarschaft der Wohnsiedlung Stolper Weg entwickelt sich eine neue
Milideponie und zwar im Waldstreifen zwischen der Siedlung und der Au-
tobahn, der den Berliner Stadtforsten gehort. Bisher war der Weg in den
Wald mit einem Schlagbaum versperrt, jetzt ist der Schlagbaum weg. Im
Wald liegen iber 40 Sdacke mit Dammmaterial und weitere zwei LKW-
Ladungen mit Schuttmaterialien. Die Bewohner der Siedlung haben immer
darauf geachtet, dass der Waldstreifen sauber bleibt, aber diese Mengen
konnen wir nicht bewdltigen. Was kann die Gemeinde tun, um die Ordnung
dort wieder herzustellen? Ich rege an, den Weg wieder zu sperren und den
Berliner Stadtforst aufzufordern, den Mill beseitigen zu lassen.
BUrgermeister Herr Grubert
Sie haben den Vorfall ja bereits der Gemeindeverwaltung gemeldet. Wir haben die
Berliner Forsten Uber die Situation informiert und gebeten, den Schlagbaum wieder
aufzustellen und den Wald vom Unrat zu berdumen, denn dafUr sind sie als Eigen-
tUmer verantwortlich.
TOP 7 Mitteilungen, Informationen, Berichterstattungen
TOP 7.1 Berichterstattung des Burgermeisters
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Einwohnerzahlen per 05.05.2011

Hauptwohnung: 19.818
Nebenwohnung: 842

Gemeindliche Bauvorhaben

Waldorfkita
Heute fanden die Grundsteinlegung und die Ubergabe des Férdermittelbescheides
durch die Ministerin MUnch staftt.

Sporthalle Gesamtschule
Der Bau hat begonnen. Mit einer Fertigstellung ist im Il. Quartal 2012 zu rechnen.

Anbau Gesamtschule
Der Bau hat begonnen. Mit einer Fertigstellung ist Ende September 2011 zu rechnen.

Mehrzweckgebdude Steinwegschule
Die Untersuchungen zur Schadensermittiung und —ursache laufen zurzeit.
Die Ergebnisse werden im Juni 2011 erwartet.

Klimakonferenz

Am 18. Juni 2011 findet im Rathaus Kleinmachnow in der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr
die 2. Kleinmachnower Klimakonferenz statt. Nahere Informatfionen dazu gibt es auf
unserer sowie auf der Homepage der Lokalen Agenda 21.

Schleusenfest

Am 18. und 19. Juni 2011 findet das traditionelle Schleusenfest an der Kleinmach-
nower Schleuse jeweils von 11:00 bis 22:00 Uhr statt. N&here Informationen erhalten
sie unter www.schleusenfest-kleinmachnow.de

Demonstration gegen Flugrouten
Am Samstag, den 07. Mai 2011, findet in Schoénefeld wieder eine Demonstration
gegen die geplanten Flugrouten statt.

Europdischer Aktionstaqg zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen
Am 12. Mai 2011 findet in der Zeit von 10:00 bis 15:00 Unhr auf dem Rathausmarkt der
Europdische Aktfionstag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen statt.

Einwohnerinformationsveranstaltungen

Am 24, Mai 2011 findet um 18:00 Uhr im Rathaus Kleinmachnow eine Einwohnerin-
formationsveranstaltung zum ,,StraBenbau Ginsterheide" und am 08. Juni 2011 um
18:00 Uhr eine Einwohnerinformationsveranstaltung zur ,,Gehwegerneuerung Strale
Am Weinberg" statt.
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» Herr Templin informiert, dass die Gemeinde Kleinmachnow am 28. Mcai 2011 die 2.
Kleinmachnower Grundschulschachmeisterschaften im BUrgersaal veranstaltet.

» Auf Nachfrage von Herrn Singer teilt der BUrgermeister, Herr Grubert, mit, dass
Uber die Einladung zur Gedenkveranstaltung am 08. Mai auch in der Presse und
auf der Homepage der Gemeinde Kleinmachnow bekanntgemacht wurden.

TOP 7.2 Informationen des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
Gedenkveranstaltungen anl@sslich der Befreiung vom Faschismus am 08. Mai
Auf Grund der zahlreichen Gottesdienste in Kleinmachnow beginnt die Gedenkver-
anstaltung in diesem Jahr schon um 9:00 Unhr am Sowjetischen Ehrenmal. Weitere
Stationen sind der OdF-Platz und der Waldfriedhof.
Besuch in der Partnerstadt Schopfheim
Der Verwaltung liegt eine Einladung zu einem Besuch in der Partnerstadt Schopf-
heim fUr die Zeit vom 01. bis 04. September 2011 vor. Im Vorstand der Gemeindever-
fretung wurde sich darauf verstdndigt, dass die Delegation, auBer dem Herrn BUr-
germeister, aus funf Mitgliedern der Verwaltung und vier Gemeindevertretern be-
stehen wird.

TOP 7.3 Bericht 2010 der Schiedsstelle Kleinmachnow
Der Geschdftsbericht der Schiedsstelle Kleinmachnow fur das Jahr 2010 liegt in
schriftlicher Form vor. Frau Stahn erlGutert den Bericht fUr die anwesenden Gaste.
Informationsnachfragen:
Frau von Térne
Warum werden die Termine der Schiedsstelle nicht mehr in der Kleinmachnower
Zeitung verdffentlicht?
Frau Stahn
Ich kann mir das auch nicht erkldren. Eine Nachfrage brachte kein Ergebnis.
Herr Burkardt
Ich rege an, mit dem Herausgeber der Kleinmachnower Zeitung, der ja einen Ver-
frag mit der Gemeinde hat, auch was die Herausgabe des Amisblattes betrifft, ein
Einvernehmen darUber zu erzielen, dass die Termine der Schiedsstelle auch im re-
daktionellen Teil der Kleinmachnower Zeitung verdffentlicht werden, ansonsten
brauchen wir diesen Verlag nicht firs Amtsblatt.

TOP 8 Satzungen und Beschlisse nach BauGB/BauO, Bauangelegenhei-

ten
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TOP 8.1 Beschluss Satzungsbeschluss iiber die erste Verldngerung der Ver- DS-Nr. 058/11
danderungssperre fur den Geltungsbereich des Bebauungsplanes
KLM-BP-043 "Adam-Kuckhoff-Platz/ An der Stammbahn”
Auf Grund der §§ 14 und 16 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt gedndert durch
Artikel 4 des Gesetzes vom  31. Juli 2009 (BGBI. S. 2585) i.V. m. § 3 der Kommunal-
verfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBI. 1/07 S. 286),
zuletzt gedndert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23.09.2008 (GVBI. /08 S. 202,
207) wird die in der Anlage beigefigte
Satzung Uber die erste Verlangerung der Verdanderungssperre fir den Bereich
»~Adam-Kuckhoff-Platz/ An der Stammbahn*
gemdaB § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB beschlossen.
Die Satfzung ist ortsUblich bekanntzumachen. Sie tritt mit ihrer Bekanntmachung in
Kraft.
Anlage
Satzung Uber die erste Verlingerung der Verdnderungssperre fUr den Bereich
Adam-Kuckhoff-Platz/An der Stammbahn*
» Erléuterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister Herrn Grubert.
An der Aussprache zur DS-Nr. 058/11 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache staftt.
Abstimmung zur DS-Nr. 058/11:
Die DS-Nr. 058/11 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 8.2 Beschluss 1. Anderung des Bebauungsplanes KLM-BP-039 "Bereich DS-Nr. 063/11

An der Schneise" (Aufstellungsbeschluss)

1. Der Bebauungsplan KLM-BP-039 ,,Bereich An der Schneise", in Kraft getreten am
27.10.2009, soll gedndert werden. Die Anderung soll sich beschrénken auf die
Aufnahme einer ergdnzenden textlichen Festsetzung zur Dachgestaltung sowie
die Anpassung der Uberbaubaren GrundstUcksfldche (Baufenster) auf dem
Grundstuck Meiereifeld 46 (Flur 12, Flursticke 556 und 1209). Der Bebauungsplan
wird im vereinfachten Verfahren gemd&B § 13 BauGB ohne DurchfUhrung einer
Umweltprifung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist gemaB § 2 Abs.1 BauGB ortsublich bekanntzumao-
chen.

3. Der Burgermeister wird beauftragt, einen Entwurf erarbeiten zu lassen und diesen
der Gemeindevertretung zur Biligung vorzulegen.

Anlagen
1. Abgrenzung des Geltungsbereiches der 1. Anderung des Bebauungsplanes KLM-
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BP-039

GegenUberstellung der textlichen Festsetzungen Nr. 2.1 ff ,Décher"
Antragsschreiben zur Anderung des B-Planes vom 01.03.2011

Auszug aus dem rechtswirksamen B-Plan KLM-BP-039, Teil A (Planzeichnung)
Darstellung der beabsichtigten Anderung des Baufensters auf dem Grundstick
Meiereifeld 46

a0

» Erlduterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister Herrn Grubert.

» Auf Grund § 22 BbgKVerf fihlt sich Herr Dr. Klocksin befangen und nimmt nicht an
der Aussprache und Abstimmung zur DS-Nr. 063/11 teil.

An der Aussprache zur DS-Nr. 063/11 beteiligen sich:
Herr Burkardt

Frau Sahlmann

Herr Musiol

Herr Lippoldt

Frau von Térne

MaBgabe der Fraktion BIK
Die Grundflache des eingeschossigen Anbaus wird von 50m? auf 30m? reduziert.

An der weiteren Aussprache zur DS-Nr. 063/11 beteiligen sich:
Frau Neidel, FBL Bauen/Wohnen

Herr Burkardt

Frau Dr. Kipfel

Herr Templin

Herr Dr. Mueller

Abstimmung zur MaB3gabe
Die MaBgabe wird mehrheitlich abgelehnt.

Abstimmung zur DS-Nr. 063/11:
Die DS-Nr. 063/11 wird mehrheitlich agbgelehnt (5 Ja-Stimmen, 14 Nein-Stimmen, 2
Stimmenenthaltungen).

TOP 8.3

Beschluss 2. Anderung des Bebauungsplanes KLM-BP-022 "Alte DS-Nr. 064/11
Zehlendorfer Villenkolonie" fir Festsetzungen zu Garagen und Ne-
benanlagen sowie zu Einfriedungen (Aufstellungsbeschluss)

1. Der Bebauungsplan KLM-BP-022 ,,Alte Zehlendorfer Villenkolonie" in der Fassung
der 1. Anderung, in Kraft getreten am 16.08.2005, soll gedndert werden. Die An-
derung soll sich beschrdnken auf die textlichen Festsetzungen (TF-Nr. 9) zu Gara-
gen und Nebenanlagen sowie die Klarstellung der TF zu Einfriedungen. Die Gbri-
gen Festsetzungen des Bebauungsplanes sollen unverdndert beibehalten blei-
ben.
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2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsUblich bekanntzumachen.
3. Der Birgermeister wird beauftragt, einen Entwurf zur 2. Anderung erarbeiten zu
lassen und diesen der Gemeindevertretung zur Biligung vorzulegen.

Anlagen
1. Abgrenzung des Geltungsbereiches der 2. Anderung des Bebauungsplanes KLM-

BP-022

2. Auszug aus dem rechtswirksamen B-Plan KLM-BP-022, Teil B (textliche Festsetzun-
gen)

3. Anderungsvorschlag Garagen und Nebenanlagen: Gegeniberstellung ,,TF Istzu-
stand - Konzept*

4. Anderungsvorschlag Einfriedungen: GegenUberstellung ,,TF Istzustand - Konzept*

» ErlGuterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister Herrn Grubert.

> Auf Grund § 22 BbgKVerf fohlt sich Herr von Wnuk-Lipinski befangen und nimmt
nicht an der Aussprache und Abstimmung zur DS-Nr. 063/11 teil.

An der Aussprache zur DS-Nr. 064/11 beteiligen sich:
Frau von Térne
Herr Lippoldt

Abstimmung zur DS-Nr. 064/11:
Die DS-Nr. 064/11 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 8.4

Beschluss Einstellung des Verfahrens 1. Anderung des Bebauungs- DS-Nr. 067/11
planes KLM-BP-001-c "Eigenherdsiedlung Nord" fir das Grundstick
Ginsterheide 32

3. Das mit DS-Nr. 036-1/10 vom 20.05.2010 eingeleitete Verfahren zur 1. Anderung
des Bebauungsplanes KLM-BP-001-c ,,Eigenherdsiedlung Nord“ fur das Grund-
stUck Ginsterheide 32 wird eingestellt.

4. Die Einstellung des Verfahrens ist ortsublich bekanntzumachen.

Anlagen
1. Abgrenzung Geltungsbereich der 1. Anderung des Bebauungsplanes KLM-BP-

001-c fUr das Grundstuck ,,Ginsterheide 32"

2. Aufstellungsbeschluss vom 20.05.2010 (DS-Nr. 036-1/10), ohne Anlagen

3. Landkreis Potsdam-Mittelmark, Schreiben vom 03.02.2011 an RA List (als Vertreter
des GrundstUckseigentUmers ,,Ginsterheide 32")

» Erlduterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister Herrn Grubert.

» Auf Grund § 22 BbgKVerf fUhlt sich Frau Sahimann befangen und nimmt nicht an
der Aussprache und Abstimmung zur DS-Nr. 063/11 teil.
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An der Aussprache zur DS-Nr. 067/11 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache statt.

Abstimmung zur DS-Nr. 067/11:
Die DS-Nr. 067/11 wird einstimmig beschlossen.

TOP 8.5 Beschluss Aufstellung des Bebauungsplanes KLM-BP-030 "Schwar- DS-Nr. 071/11
zer Weg" (Aufstellungsbeschluss)

1. FUr das Gebiet &stlich Schwarzer Weg / Ecke Wilhelm-KUlz-StraBe (Stahnsdorf)
—-vgl. Anlage 1, Kennzeichnung des Geltungsbereiches —
soll ein Bebauungsplan mit der Bezeichnung KLM-BP-030 ,,Schwarzer Weg" auf-
gestellt werden.

2. Mit dem Bebauungsplan werden unter anderem die folgenden, allgemeinen

Planungsziele angestrebt:
Sicherung der bestehenden Bildungseinrichtungen, derzeit Campus der Hoff-
bauer gGmbH, bestehend aus Evangelischem Gymnasium, Evangelischer
Grundschule und Evangelischer Kindertagesstatte; Sicherung eines angemesse-
nen Anteils an Grin- und Freifldchen.

3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsublich bekannt zu machen.

4. Der Burgermeister wird beauftragt, einen Bebauungsplan-Vorentwurf erarbeiten
zu lassen, der der Gemeindevertretung zur Biligung vorzulegen ist. Daran an-
schlieBend ist eine frihzeitige Offentlichkeits- und Behdrdenbeteiligung vorzu-
nehmen.

Anlagen

1. Kennzeichnung des Geltungsbereiches KLM-BP-030 ,,Schwarzer Weg"

2. Ausschnittskarte Fidchennutzungsplan

» Erléuterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 071/11 beteiligen sich:

Frau Sahlmann

Herr Musiol

Abstimmung zur DS-Nr. 071/11:

Die DS-Nr. 071/11 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 9 Eigenbetrieb Bauhof
TOP 9.1 Beschluss Prifung einer gemeinsamen Organisationsform des Bau- DS-Nr. 076/11

hofes der Gemeinde Kleinmachnow fir die Kommunen Klein-
machnow und Teltow
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Der BUrgermeister wird beauftragt zu prifen, ob fUr die Aufgaben, die vom Bauhof
als Eigenbetrieb der Gemeinde Kleinmachnow in Kleinmachnow und Uber einen
offentlich-rechtlichen Vertrag in Teltow wahrgenommen werden, eine Zusammen-
arbeit Uber eine gemeinsame Organisationsform gewdhlt werden kann. Die PrG-
fung soll gemeinsam mit der Stadt Teltow erfolgen.

» Erlduterungen zur Drucksache durch den Birgermeister Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 076/11 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert

Frau Schwarzkopf 2x

Herr von Wnuk-Lipinski

Herr Burkardt

Frau Dr. Kimpfel

Herr Dr. Klocksin

Herr Singer

Frau von Térne

Abstimmung zur DS-Nr. 076/11:
Die DS-Nr. 076/11 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 10

Verkehrsentwicklungskonzept fir die Region

TOP 10.1

Beschluss Beauftragung Integriertes Verkehrsentwicklungskonzept DS-Nr. 055/11
fur die Region Teltow, Kleinmachnow, Stahnsdorf

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kleinmachnow bestatigt den Beschluss der
Kommunalen Arbeitsgemeinschaft ,Der Teltow", die Ingenieurgruppe IVV GmbH mit
der Erarbeitung des ,Integrierten Verkehrsentwicklungskonzeptes fir die Region Tel-
tow, Kleinmachnow, Stahnsdorf”, zu beauftragen.

MaBgabe des Hauptausschusses
Der Hauptausschuss empfiehlt die Abstimmung des Verkehrsentwicklungskonzeptes
fUr die Region Teltow, Kleinmachnow, Stahnsdorf mit dem Kreisentwicklungskonzept.

Anlage
Beschluss der KAT, DS-Nr. KAT-B-11/002

» Erlduterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 055/11 beteiligen sich:
Herr Burkardt

Herr Singer

Frau Sahlmann
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Herr Lippoldt zu Protokoll

NatUrlich wird hier etwas angeschoben, nur wissen wir nicht in welche Richtung.
Genau den Punkt, den Herr Singer kritisiert, habe ich in den Ausschissen genauso
kritisiert. Sie vergeben hier fUr 100.000,00 Euro einen Auftrag und wissen nicht, wo es
langgehen soll. Dabei haben wir in dieser Gemeinde hervorragende Vorarbeit ge-
leistet. Schon 2002 mit dem Leitbild fur eine nachhaltige Entwicklung und dieses ist
im vergangenen Jahr noch einmal von der Gemeindevertretung einstimmig positiv
zur Kenntnis genommen worden. Das Leitbild der Lokalen Agenda, auch fUr den
Verkehr, und es ist das Mindeste, was bei einem solchen Gutachten, wenn es her-
ausgeben wird, zur Grundlage gemacht werden muss. Die Gutachter mUssen sich,
soweit es Kleinmachnow angeht, auf unser Leitbild stUtzen und dieses in ein Konzept
integrieren. Alles andere ist verlorene LiebesmUh. Dann bekommen wir wie im Jahr
2002 Hoffmann & Leichter und die anderen Kommunen freuen sich, unendlichen
Verkehr durch Kleinmachnow schieben kénnen. So wird es wahrscheinlich auch in
Zukunft sein, wenn diese Gemeinde nicht klar sagt, was sie vom Gutachter erwartet.

An der weiteren Aussprache zur DS-Nr. 055/11 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert
Frau von Térne

Anderungsanirag von Herrn Lippoldt - Der Beschluss soll wie folgt ergdnzt werden:
Die Gutachter legen fir die Kleinmachnow spezifischen Belange das von der Ge-
meindeveriretung beschlossene Leitbild fir den Verkehr zu Grunde.

An der weiteren Aussprache zur DS-Nr. 055/11 beteiligt sich:
Herr Dr. Klocksin

Abstimmung zum Anderungsantrag:
Der Anderungsantrag wird mehrheitlich abgelehnt.

Abstimmung zur DS-Nr. 055/11:
Die DS-Nr. 055/11 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 11

Gesellschafterangelegenheiten

TOP 11.1

Beschluss Technologie- und Verkehrsgewerbegebiet Dreilinden DS-Nr. 073/11
Planungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH Kleinmachnow

Mit der Profung der Jahresabschlisse fur die Geschdftsjahre 2009 und 2010 der
Technologie- und Verkehrsgewerbegebiet Dreilinden Planungs- und Entwicklungs-
gesellschaft mbH Kleinmachnow,

ist die Wirtschaftsprifergesellschaft/Steuerberatungsgesellschaft RoverBronner, Au-
guste-Victoria-StraBe 118, 14193 Berlin, zu beauftragen.

» ErlGuterungen zur Drucksache durch den BiUrgermeister Herrn Grubert.
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An der Aussprache zur DS-Nr. 073/11 beteiligt sich:
Herr von Wnuk-Lipinksi

Abstimmung zur DS-Nr. 073/11:
Die DS-Nr. 073/11 wird einstimmig beschlossen.

TOP 12 Grundsticksangelegenheiten

TOP 12.1 Beschluss Aufhebung des Erbbaurechts am Grundstick Schiller- DS-Nr. 057/11
straBe 31 (Kletterfelsen)
Die Gemeinde Kleinmachnow gibt das Erbbaurecht am Grundstick in Kleinmach-
now, SchillerstraBe 31, Flur 8, FlurstUck 2085, auf.
Der BUrgermeister wird mit der RUckabwicklung des Erbbaurechtsvertrages zwischen
der gemeindlichen Wohnungsgesellschaft Kleinmachnow mbH und der Gemeinde
Kleinmachnow, geschlossen vor dem Notar Jens Hunger in Potsdam, zu dessen UR-
Nr. 1496/2009 beauftragt.
Alle damit verbundenen Kosten trégt die Gemeinde Kleinmachnow.
Im Rahmen eines Bebauungsplan-Anderungsverfahrens zum KLM-BP-019 wird die
kUnftige Nutzung des GrundstUcks neu festzusetzen sein.
» Erlduterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister Herrn Grubert.
An der Aussprache zur DS-Nr. 057/11 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache statt.
Abstimmung zur DS-Nr. 057/11:
Die DS-Nr. 057/11 wird einstimmig beschlossen.

TOP 13 Aufiragsvergaben

TOP 13.1 Beschluss Vergabeentscheidung nach offentlicher Ausschreibung DS-Nr. 078/11

von Bauleistungen fir das Vorhaben "Neubau 2-Feld-Sporthalle an
der Maxim-Gorki-Gesamtschule Kleinmachnow"

Der Vergabe von Bauleistungen nach offentlicher Ausschreibung an nachfolgende
Bieter wird zugestimmt:

Los 03 Dachdeckerarbeiten Fa.S + T Fassaden GmbH
Am Tannenkopp 19
18195 Tessin
Brutto: 284.275,33 €
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Los 04 Alufenster und -tUren Fa. H. Krause GmbH
GUstrower StraBe 23
17291 Prenzlau
Brutto: 53.589,27 €

» Erlduterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 078/11 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache statt.

Abstimmung zur DS-Nr. 078/11:
Die DS-Nr. 078/11 wird einstimmig beschlossen.

TOP 13.2

Beschluss StraBenbau "Richard-Strauss-Weg" DS-Nr. 090/11

Die HTS GmbH & Co. KG aus Schlieben erhdlt den Auftrag, die StraBe ,,Richard-
Strauss-Weg" erstmalig herzustellen und die StraBenbeleuchtungsanlage zu erneu-
ern. Das Auftragsvolumen betrégt 99.103,69 €.

» ErlGuterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 090/11 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache staftt.

Abstimmung zur DS-Nr. 090/11:
Die DS-Nr. 090/11 wird einstimmig beschlossen.

TOP 14

Antrage

TOP 14.1

Spetzifizierung des Errichtungsbeschlusses fir einen Anbau an der DS-Nr. 056/11
Steinweg-Grundschule DS-Nr. 088/09 - Baustart 2011 und Fertigstel-
lung 2012

Die Gemeinde errichtet den mit DS-Nr. 088/09 von der Gemeindevertretung am
25.06.2009 einstimmig beschlossenen 2-geschossigen Anbau an der Steinweg-
Grundschule.

Mit dem Bau soll im Jahr 2011 begonnen werden, die Fertigstellung hat bis spates-
tens 2012 zu erfolgen. Unmitteloar nach Erteilung der Baugenehmigung ist dem
Hauptausschuss der Beschluss zur Vergabe der Ausfuhrungsplanung vorzulegen.

Die Vorbereitung der Ausschreibung ist so zUgig zu erarbeiten, dass die &ffentliche
Ausschreibung, Submission, PrGfung der Angebote und der Vergabevorschlag einen
Baubeginn 2011 und die endgultige Fertigstellung bis spatestens Mitte Juli 2012 er-
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moglicht.

Zur Bereitstellung der in DS-Nr. 088/029 fUr den Anbau veranschlagten Mittel in Hohe
von 950.000 Euro ist eine Nachtragssatzung gem. § 68 BobgKVerf zu erlassen, in der
400.000 Euro fUr diese MaBnahme im Jahr 2011 und die Restsumme von 550.000 Euro
im Jahr 2012 im Finanzhaushalt eingestellt werden.

» ErlGuterungen zum Antrag durch Herrn Templin.
» Antrag der Fraktion BIK auf namentliche Abstimmung.
Herr Dr. Klocksin zu Protokoll

Ich habe Uberhaupt keine Zweifel an der Absicht der Verwaltung, die von uns auf
die Spur gesetzten Vorhaben auch zu realisieren.

An der Aussprache zur DS-Nr. 056/11 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert

Herr Burkardt 3x

Frau Sahlmann 2x

Herr Templin 2x

Herr Nieter

Herr Dr. Klocksin

Namentliche Abstimmung zur DS-Nr. 056/11

Name Ja Nein Enthalh

BaumgraB, Holger X
Burkardt, Ludwig X
Chiristall, John
Eiternick, Gisela
Grubert, Michael
GrUtzmann, Christian - - -
Heilmann, Kathrin X
Heilmann, Horst X
Kimpfel, Dr. Kornelia X
Klocksin, Dr. Jens X
Krause-Hinrichs, Susanne -
Kreemke, Wolfgang X
KrGger, Bernd X
Lippoldt, Michael - - -
Mueller, Dr. Axel X
Musiol, Frank X
Nieter, Wolfgang X
Nitzsche, Dr. Klaus X
Sahlmann, Barbara X
Scharp, Dr. Michael X
Scheib, Angelika X
Schwarzkopf, Andrea X
Singer, Thomas X

XXX
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Tauscher, Maximilian X

Templin, Roland X

Vogdt, Marion X

von Térne, Anne X

von Wnuk-Lipinski, Arnim X

Warnick, Klaus-JUrgen X

| gesamt 1 13 2

Abstimmung zur DS-Nr. 056/11:
Die DS-Nr. 056/11 wird mehrheitlich abgelehnt.

TOP 14.2

Rickbau des Zaunes an der nordlichen Grenze der Eigenherdschu- DS-Nr. 089/11
le - gemeinsamer Antrag der Fraktionen WIR + SPD/PRO

Die Gemeindevertretung beschlieBt den sofortigen RUckbau des Zaunes an der
gesamten nordlichen Grundsticksgrenze der Eigenherdschule.

Der BUrgermeister wird beauftragt, einen Plan fUr die Einz&iunung vorzulegen, der
sicherstellt, dass die Fldche an der nérdlichen Seite der Eigenherdschule, einschlie-
lich der Gymnastikwiese, dauerhaft der 6ffentlichen Nutzung zur Verfigung steht.

Anlage

Geschdaftsordnungsantrag von Herrn Singer — Verweisung in den Ausschuss Schule,
Kultur, Soziales

Herr Musiol zu Protokoll

Bevor ein Antrag zur Tagesordnung gestellt werden kann, hat der Einreicher die
Méglichkeit, den Antfrag zu erldutern. Ich bitte um Prifung, ob es die Ubliche Verfah-
rensweise ist, einen Antrag sofort zu verweisen.

Vorsitzender der Gemeindevertretung, Herr Warnick
Bisher wurde es so gehandhabt. So steht es auch in unserer Geschdéftsordnung.

» Herr Dr. Klocksin spricht gegen den Geschaftsordnungsantrag.

Abstimmung zum Geschaftsordnungsantrag:
Der Geschdftsordnungsantrag wird mehrheitlich abgelehnt.

» ErlGuterungen zum Antrag durch Herrn Musiol.

An der Aussprache zur DS-Nr. 089/11 beteiligen sich:
Herr Singer
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Herr Dr. Klocksin
Herr Templin
Herr Musiol

Abstimmung zur DS-Nr. 089/11:
Die DS-Nr. 089/11 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 14.3 Auflistung des aktiv genutzten Fidichenangebots und der Flachen- DS-Nr. 091/11
reserven fir kulturelle und sportliche Angebote und langfristige

Abschdtzung des Bedarfs - Antrag der Fraktion Die LINKE.

Der Burgermeister wird beauftragt

1. eine Auflistung der Freifldéchen und RGumlichkeiten im Besitz der Gemeinde, die
fUr kulturelle, soziale und sportliche Angebote zur VerflUgung stehen, erstellen zu
lassen.

Zu den Ortlichkeiten ist eine Ubersicht Uber die jetzigen Nutzer, die Ansprechpart-
ner, die Nutzungsmdéglichkeiten, Ausstattung und Nutzungsbedingungen anferti-
gen zu lassen.

2. eine Auflistung noch nutzbarer/noch nicht genutzter Freifléchen/R&umlichkeiten,
die zukUnftig fOr kulturelle, soziale und sportliche Angebote genutzt werden
kédnnten, erstellen zu lassen (zu den Ortlichkeiten sind die aktuelle Nutzung und
der Planungsstatus anzugeben),

3. angesichts der ausreichend statistisch belegten demografischen Entwicklung bis
2030 einen Vorschlag fur den notwendigen Fldchen- und Raumbedarf fir zukinf-
tige kulturelle, soziale und sportliche Angebote zu unterbreiten, und notwendige
MaBnahmen zur langfristigen Sicherung dieser Freifldchen und RGumlichkeiten fir
diesen Zweck objektbezogen darzustellen.

» ErlGuterungen zum Antrag durch Herrn Singer.

An der Aussprache zur DS-Nr. 091/11 beteiligt sich:

Frau Sahlmann

Abstimmung zur DS-Nr. 091/11:

Die DS-Nr. 091/11 wird einstimmig beschlossen.

TOP 15 Anfragen nach § 7 Abs. 2 Geschdftsordnung (schriftliche Anfragen)
TOP 15.1 Warteliste fir Geschwindigkeitsmessungen - Antrag der FDP- DS-Nr. 092/11

Fraktion

Die Klagen aus der Birgerschaft Uber zu schnelles Fahren von Kraftfahrzeugen, auch
in Wohngebieten und in Tempo-30-Zonen, reiBen nicht ab.
Deshalb frage ich den Birgermeister:
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1. Gibt es eine Warteliste fir Antrdge von Einwohnerinnen und Einwohnern, in ihrer
jeweiligen StraBe Geschwindigkeitsmessungen mit den in der Verwaltung vorge-
haltenen mobilen Messanlagen durchzufihren?

2. Wer fuhrt diese Warteliste und welche StraBen/StraBenabschnitte in der Orislage
sind darin aufgefihrt?

3. Mit welcher Zeitdauer rechnet der Birgermeister, bis die bis jetzt vorliegenden
Antrdge abgearbeitet und ausgewertet sind und die jeweiligen Ergebnisse den
Antragstellern und den zustéindigen Fachgremien der Gemeindeveriretung
Ubermittelt werden?

Die Fragen wurden durch die Verwaltung schriftich beantwortet.

TOP 15.2

StraBenbau Eichenweg zwischen Clara-Zetkin-StraBe und Medon- DS-Nr. 093/11
straBe - Anfrage der FDP-Fraktion

Durch Beschluss der Gemeindevertretung am 22.11.2007 zur DS-Nr. 269/07 wurde fir
den ,StraBenbau Eichenweg” eine genaue Abschnittsbildung vorgegeben, die den
unterschiedlichen Ausbaustand der Strae - von komplett ausgebaut Uber teilweise
ausgebaut bis unbefestigt - wiedergab. Die Abschnittsbildung diente zugleich dazu
festzulegen, dass fir die Eigentiumer im Bereich des vorhandenen Komplettausbaus
insoweit keine Belastungen nach der StraBenbaubeitragssatzung der Gemeinde
entstehen konnen. Ich frage den Birgermeister:

1. Wie ist der Beschluss der Gemeindevertretung, der im Amtsblatt fir die Gemein-
de Kleinmachnow Nr. 14/2007 veroffentlicht worden ist, vom Birgermeister um-
gesetzt worden?

2. Wie hat der Birgermeister die Kosten der BaumaBnahmen sperzifiziert nach den
gebildeten Abschnitten anteilig auf die durch den GV-Beschluss betroffenen An-
lieger nach der StraBenbaubeitragssatzung der Gemeinde verteilt?

3. Wie hat der Birgermeister sichergestellt, dass Anlieger im Bereich des vor Bau-
beginn bereits komplett ausgebauten StraBenabschnitts nicht erneut mit Stra-
Benausbaukosten belastet worden sind?

Die Fragen wurden durch die Verwaltung schriftlich beantwortet.

TOP 15.3

Umsetzung des Beschlusses der Gemeindeveriretung vom DS-Nr. 094/11
23.09.2010 zur DS-Nr. 149/10 - Verkehrsorganisation in einem Ab-
schnitt der StraBe Uhlenhorst - Anfrage der FDP-Fraktion

Auf Antrag der Fraktionen CDU, SPD/PRO, B 90/Griine, Die LINKE. und FDP hat die
Gemeindeveriretung am 23.09.2010 die EinfUhrung einer EinbahnstraBenregelung fir
die StraBe Uhlenhorst im Abschnitt zwischen Ernst-Thdlmann-StraBe und Karl-Marx-
StraBe sowie ihre Absicht zur Teileinziehung dieses StraBenabschnitts fur Lastkraft-
wagen mit einem zulassigen Gesamtgewicht Uber 3,5 t, ausgenommen Anlieger,
beschlossen. Zugleich hat sie den Birgermeister beauftragt, die beschlossene Ab-
sicht der Teileinziehung gemaB den Vorschriften des Brandenburgischen StraBenge-
setzes bekannt zu machen. Ich frage den Birgermeister:
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1. Ist die Absicht der Teileinziehung im Amtsblatt der Gemeinde bekannt gemacht
worden? Wenn nicht, warum?

2. Welcher Fachbereich ist dafir verantwortlich?

3. Wann ist jetzt spatestens mit der Teileinziehung zu rechnen?

4. Welchen Stand hat das Verfahren der siraBenverkehrsrechtlichen Anordnungen
(EinbahnstraBe - mit Radverkehr in Gegenrichtung frei -, Durchfahrisverbot fir
LKW Uber 3,5 t zul. Gesamtgewicht)?

5. Welche konkreten Schritte hat dazu der Birgermeister bislang im Einzelnen un-
ternommen?

Die Fragen wurden durch die Verwaltung schriftich beantwortet.

TOP 16

Anfragen nach § 7 Abs. 3 Geschdftsordnung (mindliche Anfragen)

. Herr Singer

1.1 Hat die Gemeinde mit Havelbus ein Verfahren vereinbart wie die Hinweise
zu TKS gesammelt, bewertet und mit den Birgern beraten werden? Gibt es
einen Zeitplan?

1.2 Im Dezember haben wir das Interessenbekundungsverfahren zur Frage
Strom- und Gasnetz beschlossen. Seitdem wurde nicht mehr dariber infor-
miert. Gibt es schon etwas Neuves zu berichten?

1.3 Es gab einen Presseartikel zum Sporthallenbau der Hoffbauverstifftung, wo
erwdhnt wurde, es gdbe vom vorherigen Birgermeister eine Zusage, sich
an dem Bau finanziell zu beteiligen. Ist lhnen das bekannt?

BUrgermeister Herr Grubert

Zu 1.

Im Verfahren TKS finden mit Havelbus und dem Landkreis regelmdaBige Sitzungen
statt. Auf der Kleinmachnower Homepage gibt es die Mdglichkeit Fragen und Be-
schwerden loszuwerden. Der Landkreis und Havelbus bieten diese Méglichkeit
auch. Die angefallenen Fragen und Beschwerden werden in den Sitzungen abge-
arbeitet. Die ndchste Sitzung findet in der nadchsten Woche statt. Wir haben zuge-
sagt, nach sechs Monaten eine erste Evaluierung vorzunehmen, so dass dort aufge-
kommene Anderungen zum Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2011 vornehmen
kdnnen. Zum Problem Forster-Funke-Allee gibt es einen Ldésungsvorschlag und ich
werde versuchen, in der ndchsten Woche die von uns angeregte und mittlerweile
auch von Havelbus als sinnvolle MaBnahme d. h. die Umlegung der Linie 629 von
der Forster-Funke-Allee auf den Zehlendorfer Damm zu erreichen und zugleich die
Umlegung des Treffpunktes des Nachbusses vom Bereich Forster-Funke-Allee auf
dem Platz vor dem Rathausmarkt.

Zu 2.
Es wird intensiv daran gearbeitet. Der Vertrag mit dem BUro soll in der ndchsten Wo-
che stattfinden, so dass es dann zur Ausschreibung kommen kann.

ZU 3.

Méglich ist, dass Herr Blasig damals verbal eine UnterstUtzung bei Bau der Sporthalle
fUr dieses Gebiet angesprochen hat, die aber durch die Gemeindevertretung zu
beschlieBen ist. Herr Hohn wird in der ndchsten Sitzung des KuSo-Ausschusses am 17.
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Mai 2011 das Vorhaben vorstellen und zugleich auch den Stand der Gesprdche mit
dem Landkreis und den anderen Kommunen berichten.

2, Herr Kreemke

2.1 Am 15. Mai 2011 vor 35 Jahren wurde das Schwimmbad Kleinmachnow
eroffnet. Aus diesem Anlass organisiert der Forderverein gemeinsam mit
der gewog ein Schwimmbadfest. Ich wei, dass der Birgermeister im stdn-
digen Kontakt ist mit den anderen Birgermeistern beziiglich der weiteren
Gestaltung des Schwimmbades bzw. der Entwicklung einer vertraglichen
Grundlage. Haben in den letzten Wochen Gesprdache stattgefunden, die
diesbeziiglich neue Informationen, die fir alle Gemeindeverireter von Be-
deutung sind, gebracht haben?

BUrgermeister Herr Grubert

Gesprdche haben stattgefunden; der gesamte Vertragsentwurf ist in allen Berei-
chen Uberarbeitet worden. Es ist mit dem BUrgermeister von Teltow dahingehend
eine Akzeptanz des Vertragswesens stattgefunden. Ich habe diesen Vertragsent-
wurf in dieser Woche beiden BUrgermeistern zugestellt und gebeten, sich Gedanken
darUber zu machen, ob sie sich einer Freibad GmbH beteiligen moéchten. Die Ge-
meinde Kleinmachnow hat diesen Beschluss schon zwei Mal gefasst.

3. Frau Schwarzkopf

3.1. Am 15. Mai 2011 findet der dritte Kleinmachnower Teamlauf statt. Der
Teamlauf dient meines Wissens auch dazu, auf den Standort und die Aktivi-
taten der BBIS aufmerksam zu machen. Wird die Gemeinde Kleinmachnow
wieder mit einem Team teilnehmen. Wird das Startgeld fir diese Teilnahme
wieder aus dem Haushaltsposten 66.000 beglichen werden? Kann im Zuge
der Gleichstellung das Startgeld ebenfalls aus den Fraktionsgeldern der B
90/Griine beglichen werden? Nach Auskunft der Kommunalaufsicht ist das
nach der neuen Kommunalverfassung moglich. Es liegt im Ermessen des
Biurgermeisters dies zu tun.

BUrgermeister Herr Grubert

In diesem Jahr wird kein Team der Gemeinde Kleinmachnow antreten. Zu diesem
Zeitpunkt befinde ich mich in Rumdnien und das Interesse unter den Mitarbeitern
war nicht besonders groB. Wenn ich als Burgermeister daran fteilgenommen hatte,
wdare das Startgeld aus dem Reprdsentationsfonds des BUrgermeisters bezahlt wor-
den. Ich bin der Auffassung, dass die Fraktionen ihr Startgeld nicht aus den Frakti-
onsgeldern begleichen kénnen.

4, Herr Templin

4.1 In der vergangenen Woche haben umfangreiche Erdarbeiten zum Alten-
und Pflegeheim stattgefunden, erstaunlicherweise aber auf dem gemein-
deeigenen Grundstiick. Gleichzeitig ist auch der von der Gemeinde herge-
richtete Untergrund fir den Parkplatz von schweren Fahrzeugen befahren,
beparkt und zum Teil auch beschdadigt worden. Hat die Gemeinde die Er-
laubnis erteilt, auf ihrem Gelande, dass per stadtebaulichem Verirag als
Parkplatz des fertigen Alten- und Pflegeheims dienen soll, so zu verfahren,
auch mit dem Eigentum so zu verfahren, dass Erdreich z. B. fir Auffahrten
genutzt werden? Hat die Gemeinde vor, ihren Bereich bis zur Fertigstellung
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des Alten- und Pflegeheims entsprechend abzusperren, damit keine weite-
ren Schadigungen von Statten gehen konnen?

4.2 Die Frage bezieht sich auf einen Pressebericht zum Industriemuseum und
zur Akademie 2. Lebenshadilfte. Es hat Sie ja moéglicherweise genau so iber-
rascht wie mich oder andere, dass die Nutzung der Raumlichkeiten, die u.
a. auch bezuschusst werden durch die Gemeinde Kleinmachnow dazu ge-
fuhrt haben, dass die Akademie 2. Lebenshadilfte in Teltow gekiindigt wurde.
Mein spontaner Gedanke war, ob man jetzt von Seiten der Birgermeister in
Erfahrung gebracht hat, was die Akademie 2. Lebenshdlfte in Teltow bisher
fir die Nutzung der RGume gezahlt hat und ob es eine Differenz gibt zu
dem, was das Industriemuseum zukinftig zahlt, weil mein spontaner Ge-
danke war, dass sich hier einer eine schéne Mietsteigerung von uns hat fi-
nanzieren lassen zu Lasten der einen Einrichtung und das moéchte ich auf-
geklart haben.

BUrgermeister Herr Grubert
zu 1.
Die Fragen werden durch die Verwaltung schriftlich beantwortet.

ZU 2.

Ich bin Uber ein Schreiben der Akademie 2. Lebenshdlfte, der zeitgleich mit dem
Zeitungsartikel erschien, Uber das Vorhaben informiert gewesen. Mir war vorher nicht
bekannt, dass der Abschluss des Vertrages fur das Industriemuseum zur Folge hatte,
dass ein anderer Mietvertrag gekindigt wird. Meine beiden Amtskollegen sind ge-
nauso Uberrascht worden. Es wurde sich darauf verstandigt, dass wir in der ndchsten
Woche zusammentreffen wollen und uns vom Vorstand des Industriemuseums Auf-
klarung erbeten. Das mit der Mietsteigerung konnte ich noch nicht erroieren. Ich
hatte aber die gleiche Idee wie Sie, weil ich den neuen Mietzins kenne. Unabhdngig
von der Mietsteigerung finde ich dieses Vorgehen auch von Seiten des Industriemu-
seums und des Vermieters enttduschend.

Klaus-JUrgen Warnick
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Seite 19 von 19



	FLD_grtext
	FLD_SIDAT
	FLD_siname
	Beschlußvorschlag
	Nummer
	Betreff
	Vorlage
	Beschluß
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	FLD_sivs

